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Von den grofsen Irren—Anltalten in Amerika feien die folgenden angeführt.

Die Irren»Anftalt des Staates New-York (Fig. 27 23), welche etwa 1868—69

erbaut und für 750 Kranke befiirnmt il"t‚ beliebt aus einem zwei Höfe umfchliefsenden

Mittelbau und aus an diefen treppenförmig fich anfchliefsenden Flügelbauten.
A i1't das viergefchoffige Verwaltungsgebäude mit den Gefchiifts-‚ Empfangs- und Unterfuchungs-

ziinmern, Apotheke und Bibliothek und in den oberen Gefchofl'en mit den Wohnungen des leitenden

‘)berarztes und des erflen Affiftenten. 13 ill: die Capelle, C die Küche und darüber das Theater, D das

Kei'fel- und Dampfmafchinenhaus. In den Flügeln F liegen, der Capelle gegenüber’ die Unterhaltungs-

räume, Billard-Zimmer, Turnfaal etc., hinten bei 13 die Befchäftigungsräume, Werkflätten, Bügel- und

Schneiderzimmer etc. Die Flügel G und H enthalten die Wohnräume für ruhige Kranke; die Flügel _?

für Tobfüchtige und die Flügel K find für körperlich Kranke und Bettlägerige beftimmt. Die Flügel G

und I] haben mittlere Flurgänge, die Flügel _‘}'und K feitliche Flurgänge; zum Aufenthalte der Kranken

bei Tage dienen große Räume, Während diefelben fait durchweg in kleinen Zimmern fchlafen.

Fig. 28.
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lrren-Ant‘talt des Staates Neu/«York “ lrren»Anfialt des Staates Kanfas “).

Die Irren-Anftalt des Staates Kaufas zu 'l‘opeka {Fig. 28 24), für etwa 400 Kranke

eingerichtet, hat einen noch verwickelteren Grundrifs als die vorhergehende Anlage.

A ift das Verwaltungsgebäude, 19 die Capelle, C unten die Küche und oben der Gefellfchaftsraum;

tler Querflügel [) enthält die Dampfmafchine, die \Val'ch-Anftalt mit den dazu gehörenden Räumen zum

Trocknen, Plätten etc. Die Pavillons 15 enthalten die Räume für die Kranken mit grofsen Tagräumen,

breiten feitlichen Flurgängen und kleinen Schlafräumen; in den Flügelgebäuden F und G find die Abthei-

lungen für Tobfüchtige untergebracht. Die ganze Anfialt hat eine Länge von etwa 350m und eine Tiefe

von 130 m, während die einzelnen Pavillons F. 40 m lang find.

ln Dcutfchland find die intereffantel‘cen großen Irren-Ani‘talten die beiden

folgenden.
lrren-Anltalt zu Neuftndt-Eberswaldc (liebe die neben (lebende Tafel 2°). Diefelbe ift nach

den Plänen und unter der Leitung von Gropius 1862*65 erbaut und befteht aus der auf neben fiehender

Tafel im Erdgefchofs tlargei‘telltcn Heil- und Pflege-Auftalt für 400 Kranke und dem neben derfelben

erbauten Siechenhnufe für 100 Kranke, zufammen alfo für 500 Kranke. Im hohen Kellergefchofs find die

Wohnungen des Oekonomen, des Oberwärters‚ der beiden Oberwärterinnen, des Mafchinenwärters und des

Pförtners7 fo wie die Arbeitsräume, \Verkftätten, der Turnfaal‚ die Heiz» und Kohlenräume etc. angeordnet.

[m Verwaltungsgebäude A liegen im Erdgefchofs die Empfangszimmer mit Vorzimmer !, die Biblio-

thek 2, der Conferenz-Saal j, die Caffe 4, die Verwaltungsräume 5 und Ö, ein Laboratorium 7 und ein

Badezimmer & ferner die Gefellfchaftsräume 9. Im I. Obergefchofs diefes Gebäudes find die Wohnungen

des Directors und des Rendnnten, fo wie über dem Gefellfchaftsfaale die Capelle, im II. Obergefchofs die

Wohnungen der beiden Affiitenz-Aerzte und des Predigers untergebracht.

Zu beiden Seiten des Verwaltungsgebäudes, mit demfelben im Erdgefehofs durch einen kurzen Flur-

gang verbunden, liegen die zweigefchoffigen Gebäude 8,3 für je 20 männliche und weibliche ruhige

Kranke der höheren Stände, in welchen (: die Schlafzimmer, [; die \Värterzimmer, c den Salon. „' Flur-

gänge, e Aborte, ] das Badezimmer und g ein Vorzimmer bezeichnen.

23) Siehe: Deutfche Bauz. 1878, S. 23, 25.

'“) Siehe ebendaf.‚ S. 24, 25.

'-‘") Nach: GROPIUS, M. Die Provinzial-Irrennnllzalt zu Neuftadt-Eberswalde. Berlin 1869.


